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direkte Steuerndirekte Steuern

EuGH-Rspr.EuGH-Rspr.

grds. Zuständigkeit 
der Mitgliedstaaten
grds. Zuständigkeit 
der Mitgliedstaaten

insb. Beachtung
der Grund-/Marktfreiheiten

insb. Beachtung
der Grund-/Marktfreiheiten

Europäisches Steuerrecht: Systematik

aber:

Kompetenzausübung „unter 
Wahrung des Unionsrechts“

aber:

Kompetenzausübung „unter 
Wahrung des Unionsrechts“

insb. Unterlassung jeder offenen, aber auch verdeckten
Diskriminierung aufgrund der Staatsangehörigkeit
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Kapital- und Zahlungs-
verkehrsfreiheit

Kapital- und Zahlungs-
verkehrsfreiheit

Dienstleistungs-
freiheit

Dienstleistungs-
freiheit

Arbeitnehmer-
freizügigkeit

Arbeitnehmer-
freizügigkeit

Niederlassungs-
freiheit

Niederlassungs-
freiheit

Warenverkehrs-
freiheit

Warenverkehrs-
freiheit

Europäisches Steuerrecht: Systematik

Markt-/GrundfreiheitenMarkt-/Grundfreiheiten

insb.

Anspruch auf „Inländer(gleich)behandlung“
= weder offene noch verdeckte Diskriminierung

aufgrund der Staatsangehörigkeit zulässig

EuGH-Rspr.EuGH-Rspr.
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„Tatbestand“„Tatbestand“

Prüfungsschema: Verletzung von Markt-/Grundfreiheiten

EuGH-Rspr.EuGH-Rspr.

1. Schutzbereich1. Schutzbereich

2. Beeinträchtigung2. Beeinträchtigung

a) persönlicha) persönlich

b) sachlichb) sachlich

b) verdeckte Diskriminierungb) verdeckte Diskriminierung

a) offene Diskriminierunga) offene Diskriminierung

c) Beschränkung (unterschiedslos)c) Beschränkung (unterschiedslos)

„geschriebene“„geschriebene“

„richterrechtliche“„richterrechtliche“

insb. öffentliche Ordnung, Sicherheit, 
Gesundheit

„zwingende Gründe des 
Allgemeinwohls“ – Kasuistik 

Europäisches Steuerrecht: Systematik

a.A. „immanente 
Tatbestandsmerkmale“

RechtfertigungRechtfertigung
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Prüfungsschema: Verletzung von Grund-/Marktfreiheiten

EuGH-Rspr.EuGH-Rspr.

Rechtfertigung von Beeinträchtigungen von Grund-/Markt-
freiheiten durch nationale Steuervorschriften

Rechtfertigung von Beeinträchtigungen von Grund-/Markt-
freiheiten durch nationale Steuervorschriften

„richterrechtl.“ Rechtfertiggʼgründe
(„immanente Schranken“)
„richterrechtl.“ Rechtfertiggʼgründe
(„immanente Schranken“)

anerkannte Zwecke (bereichsspez.):
• Wirksamkeit der Steueraufsicht
• Abwehr der Steuerflucht
• „Kohärenz“ des Steuersystems
• ausgewogene Aufteilung der 

Besteuerungsbefugnisse

nicht anerkannt insb.:
• allg. fiskalische Belange (Sicherung d. öffentl. Steueraufkommens)
• Steuervereinfachung u.dgl.
• Kompensation (Steuervorteil gleicht Steuernachteil aus)
• Geringfügigkeit (der steuerlichen Belastung)

Verhältnismäßigkeit

Europäisches Steuerrecht: Systematik

Mittel (= Steuervorschrift):
• nicht-diskriminierend
• geeignet
• erforderlich
(i.d.R. keine Prüfung
der Angemessenheit)

Mittel (= Steuervorschrift):
• nicht-diskriminierend
• geeignet
• erforderlich
(i.d.R. keine Prüfung
der Angemessenheit)
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Durchsetzung der Grundfreiheiten durch EuGHDurchsetzung der Grundfreiheiten durch EuGH

Steuerbescheid u.a.Steuerbescheid u.a.

FinanzgerichtFinanzgericht

Richtervorlage,
Art. 267 AEUV

erforderlichenfalls Verfassungs-
beschwerde wg. Art. 101 I 2 GG

Bundesfinanzhof

Europäisches Steuerrecht: Systematik

insb. Bindung von
• Gesetzgeber
• Finanzverwaltung

insb. Bindung von
• Gesetzgeber
• Finanzverwaltung

Einspruch, KlageEinspruch, Klage

Vorrang des UnionsrechtsVorrang des Unionsrechts


